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Auskunft und Anmeldung (bis 30. September) bei Frl. Lydia Zwahlen, «Heimetli»,
oder beim Leiter.

«Heim» Neukirch an der Thür. Volksbildungsheim für Mädchen, Herbst 1954.
Ferienwoche und Wochenende für Männer und Franen. Leitung: Fritz Wartenweiler.
2. bis 9. Oktober: Herbstferienivoche. «Das Erziehen wird immer schwieriger. Hindernisse

für die Erzieher im modernen Leben.»

13. bis 15. November: Wochenende für häusliche Erziehung. «Wie lernen wir wieder spielen?»
Winterkurs für junge Mädchen von 17 Jahren an und darüber. 9. November bis Ende März

1955.

Ausführliche Programme für die Ferienwoche und das Wochenende sowie Prospekte
für den Winterkurs bei Didi Blumer, «Heim», Neukirch an der Thür. Tel. (072) 5 24 35.

Ferienwoche für Familien im Ferienheim in Aeschiried ob Spiez, 17. bis 24. Oktober
1954. Erwachsene und Kinder jeden Alters können auch einzeln teilnehmen.

Erfahrungsaustausch — Anregungen und praktische Anleitungen für Heimgestaltung
— Singen, Hausmusik — Rhythmik, Improvisationen und Familienspiele — Reigen und
Tanzspiele, Volkstanz — Zeichnen, Malen, Kleben, Drucken, Basteln, Herstellen von Spielzeug

aus allerlei «Abfallmaterial» — Besinnliches, Märchenerzählen, Vorlesen — Puppen-
und Stegreiftheater.

Größtes Gewicht legen wir auf das Ineinandergreifen verschiedenster Gebiete und das
Zusammenwirken von groß und klein. Tägliche Erörterung erzieherischer Fragen und
psychologische Beratung.

Kursleitung: Paul und Magda Pfister, Günzenenweg 3, Thun 4 (Innenarchitekt und
Kunstgewerbe), Dr. Hugo Debrunner, Stäfa (psychologische und erzieherische Beratung),
jNelly Gull, Hirschengraben 22, Zürich (Rhythmiklehrerin).

Wir bitten, ausführlichen Prospekt bei den Kursleitern zu verlangen.

MITTEIL UNGEN
Die neueste Nummer der Schweizerischen Monatsschrift Du steht unter dem Thema

Die Philosophie im Bilde. Über achtzig Denkerbildnisse sind hier zu einer einmaligen
Porträtgalerie vereinigt worden. Sie reicht vom marmornen Philosophenantlitz des Altertums

bis zur unfeierlichen Photographie eines zipfelmützentragenden Martin Heidegger.
Als besondere Kostbarkeit darf die farbig wiedergegebene Daguerreotypie Friedr. W. J.
v. Schellings erwähnt werden, der vor hundert Jahren in Bad Ragaz die Augen schloß und
auf dem dortigen Friedhof begraben liegt. Das Ikonographische wird wohltuend
unterbrochen durch eine Reihe von teilweise farbigen Gemäldewiedergaben von Rembrandt,
Hodler, Ingres, Feuerbach und andern. — Walter Robert Corti, der das Heft einführt,
kommt in seinem Vorwort darauf zu sprechen, wie er schon als Student begonnen habe,
von einer «Renaissance der platonischen Akademie im Geiste unserer Epoche zu träumen».
Die Jahre haben den Traum reifen lassen, und lieute liegt zu seiner wirklichen Gestalt-
werdung ein «Plan der Akademie» vor, welcher dieses Septemberheft in eine brennend
aktuelle Region des heutigen Geisteslebens rückt. Es wird darin die Gründung einer in der
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Schweiz zu errichtenden internationalen Akademie zur ethischen Integration der
Wissenschaften vorgeschlagen. Eine solche Stätte der Grundlagenforschung und Synthese ist in
unserem Zeitalter einer immer bedrohlicher werdenden Spezialisierung doppelt nötig. Die
Akademie ist keine Universität, sie kann diese darum auch in keiner Weise konkurrenzieren.
Sie gehört ihrem Wesen nach allen Universitäten der Welt und steht wie diese im Dienste
der Wahrheit. Dieser Aufruf zielt auf Großes und wendet sich an alle, denen Wahrheit
erstrebenswert. Möge über diesen Plan das angestrebte Gespräch in Gang kommen; es
wird dieses, wie immer das Endresultat aussieht, gewinnbringend sein.

Du ist an jedem Kiosk, in jeder Buchhandlung nnd beim Verlag Conzett & Huber,
Morgartenstraße 29, Zürich 4, erhältlich.

Unsere

Klossen-Zohlrahmen
gehören als nützliches Lehrmittel in
jedes Schulzimmer der Unterstufe!
Sauber gearbeitete Ausführungen auf
dreibeinigem Holzfuß.
Kleines Modell mit einfarbigen
Kugeln, wovon je zur Hälfte gelb und rot.
Rahmengröße 56 x 52 cm, Gesamthöhe
154 cm. Preis Fr. 70.70 inkl. Wust.
Großes Modell, alle Kugeln zweifarbig
rot/gelb mit ovaler Bohrung, wodurch
die Kugeln sofort festsitzen und nur
eine der beiden Farben sichtbar lassen.
Rahmengröße 57 x 55 cm, Gesamthöhe
157 cm. Preis Fr. 80.10 inkl. Wust.

Auf Wunsch können beide Ausführungen auch ausziehbar geliefert werden, d. h. der
Rahmen kann in der Höhe um 35 cm verstellt werden. Mehrpreis Fr. 8.30.

Verlangen Sie auch unsere detaillierte Offerte für Schüler-Zählrahmenl

ERNST INGOLD & CO., HERZOGENBUCHSEE
Das Spezialhaus für Schulbedarf — Fabrikation und Verlag

JUchtiç schceiéeti [etnea
durch die billigen und unübertrefflich

praktischen

Rechtschreibbüchlein
von Kail Führer

Vorzüglich empfohlen

Verlag : Bnchdruckerei Büchler & Co., Bern

IhrG ï sollen besonders Ihrer Ge-

^ sundheit zugute kommen,
HfirbSt" * damit Sie den großen An-
- forderungen, die Ihr Beruf
161*1611 * an Sie stellt, gewachsen* bleiben.

0CttfllUÌtl Tel.(071) 54141

Verlangen Sie y_ Das Haus für individuelle Kuren

unsern Prospekt!* Mitglied der Schweizer Reisekasse

394


	Mitteilungen

